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DIE ALLRoUNDTALENTE VoN MVVS

D e A/essergebnisse auf einen B ick:

Motot: MWS 3.51960
Akku:3s LiPo (10,5 Volt)
Luftschraube Strcm [A] Drehzaht[ulnin]
AefCC 1T x7" (,12 mm) 24 7.840
APC-E 11x7" 26 7.650
AerCC 11x8' (42 mm) 26 7.550
APC-E 11xB' 21 7.420
AerCC 12x6,5" (42 mm) 26 7.610
APC E 12x" 27 7.54A
APC-E 12x 31 7.050
AerCC 12x9" (42 mm) 35 6.780
AerCC 12,5x7.5" (42 mm) 33 6.840
APC-E 13x4" 25 7.650
AerCC T 3x6,5" (42 mrn) 33 7.O2A
APC-E 13x6" 34 6.830
AerCC 13x8'(42 mm) 35 6.740
APC-E 13xB' 36 6.440
AerCC l3xS" (52 n,nr) 38 6.520
AerCC 13x11' (42 mm) 40 6.360
APC-E 14x7' 39 6.320

[4ode]lf ugplloten n'r t Verbrennungs-
nrotoren. NeLrland betrat dann der Herste er mit
elektrschen AußenläuJern n versch edenef Grö-
ßen. Dieser Praxistest so ze gef, ob die beiden
l\,4otoren mit der BezeichnLrng ,,3.5/960', und
.3.5/T 200 ' dem guten Ruf der Verbrennungsmo-
toren nachkommen. Ge iefert werden dle lVotoren
s cher verpackt J'r einer Kartonbox, inkluslve aus
f rlhd cher deutscher Af leltung, Auf klebern !nd .jen
edorderlchen Go dbuchsen fur die Verb ndLtng zum
Ste ler.

Schon die Bezeichnung deutet auf dle Herk!nft
der Motoren h n. So solen s e laut Hersteler e nem
3,5 ccm-Verbrennungsmotor ebenbüd g sein. Der
zwerte Wed steht fur d e speziftsche Drehzah pro
Vol.. Da r. ,t.L-'esr. dd-s oe. ooOer oc g,a --e
Eingangsspannung angsamer dreht a s der 1 200er.
Bei dent scher Eingangslelstung assen sich mit
dem,,N/lWS 3.5/960" größere Luftschrauben dre-
hen. A/lWS g bt den E nsatzbereich be der N,4otoren

mlt dre bs vier LiPo-Zellen oder acht bis züröf
NlCd/NiMH-Zellen an. Empfohlen werden Lutt-
schra!ben vof 9-12 Zo Durchmesser und 6-9 Zo
St"g g Dd5 G"hJ.se oe \,401016- isL n eil"--l
matten Olvgrün gehalten. Entgegen der üb chen
Außenläufer sind an der Rucksete des Motors die
Stecker bereits e ngeharzt. Dadurch entfa en
mög iche Kn ck Ltnd Scheuerstelen der N/ororKa
be. n engen Seglerrun]pfe| müssen auch keine
Kabel am drehenden [/Jotorgehäuse vorbeigefuhir
wer0en.

Die Motorwelle hat elne frete Länge von 19 rnnr.
Das Gehäuse ist zur We le h n auf e nem StLruK vorr
6.5 mrn Länge von 36 auf 31 mrn m Durchmesser
/a'j-noL e n \^aire e PL.oula lJ'o,"Vo|dget
knapp beTnessenen Rumpfen. Der h ntere Teil des
N4otors, der ohne Steckerfeld und We e 47 5 rnm
n der Länge n'risst, hat einen D!rchmesser von 37,8
mm. Die Befest gung des i\4otors erfolgt mit zwel
b S . er S. -ra_oen o^r C.öße VJ, dia 5_7 r n ,T
Gewinde des Gehäuses fassen müssen.

B ickt ma| von hinten aui den l\lotor so lässt
s ch eTkennen, dass MWS diese Ser e dynamisch
leingewuchtet hat. N,4it kle nen Bohrungen wurde an
entsprechender Stele das Gewicht des Rotors re-
duz ert. Zwe Kugel ager sorgen für e nen sauberen
Rund alf ohne Schw ngungen. Das Rastmoment ist
n!r le cht spürbar. Entgegen der Beschre bung ist
e n Torx-Schraubendreher der Größe 8 Ltnd n cht I
zLrm Offnen des Gehäuses einzusetzen. Nach
Lösen der ver Schrauben ässt sich das ledig lch
22 g leichte Gehäuse nach vorn abzehen. Eine
weitere Demontage hat slch der Autor nicht nur
mange s passendem werkzeug verkn ffen.

Die l\,less!ngen der beiden f/lotoren edo gten
allean einem selbst gebauten Prüfstand nacn qem

N,4odel der Firma Krick. In drei Rohren werden
Gewindestangen geführt, die vorn durch den Mo
torspant und hlnten durch einen weiteren Spant
verbLrnden sind. D e Verb ndung darf n cht zu fest
seln dasch die Stangen sonst eicht in den Rohren
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Ston lAl D,FhzaF'tU n,r,l S.huölNJ
25 10.650 12
28 10.32A I
30 10.180 13

33 9.830 11

26 10.560 17
24 10.76A 14
32 9.920 15
33 LBB0 20
35 9.620 18
39 9.150 17

37 9.260 21

38 9.250 24

Schub [N] enpf. Flugbercich [nts]11 18 21

11 17 21

11 20-23
11 19 23
14 16-19
15 15 17
16 18-22
14 2A-23
16 17 2A

17 10-12
18 15-18
17 14 17

15 18-21
18 17 20
16 17-2A
15 23 27
18 14 17

empf . Flugbereich [n/s]
21 25
22-26
25 29
29-34
17,20
21 25
23-27
18 21

22-26
24 28

20 23
12-14

verkanten können. Zur Messung vo| Stronr. Spannung und Drehzahl wLrrde der,,LJniLog,,von SN,4_N/lo
del bau eingesetzt. D e Schubmessung hat eine dlgltale Zugwaage übernor.men. E n 40-A-Netzte I m t
vorgeschalteten Kondensatoren versorgt den ste ler rn t der fötigen Eingangs eistung. ste vedretend fur
e nen 3s-LiPo Akku wurde e ne Spann!fg von T 0.5 Vo t eingestellt. Die I\/lessungen lür 4s-Lipos erfolg-
ten mit 14 Vo/l, was einer ZellenspaffLtng von 3,5 Vot entspricht.

Der . N,4WS 3.5/960" dad kurzze tig rnit bis zu 45 A belastet werden. An dre Lipo Ze ien treibt der kteine
N4otor Luftsc h rau ben bis zu 14" an. Leichte Kunstflieger mit etwa i20 cm Spannwe te sind mt etner T3xg,,
gut rnotorlsiert. E n schne ierer Seg er wird nrit einer Luftschraube selben Durchmessers und T 1,, Steigufg
zugig aLrf Hohe gebracht. Zweimotorige |\,4asch nen und schnellere N,,lodele so ten mit Lltftschrauben von
11x8'bis12x9'gutunterwegssein.AnverLtPoZelendrehtderMotordeuflichhöher.Luftschrauben.
die größer as l2" rr Durchmesser sind. sollten nicht mehr mont ert werden. Den größten schub beiaus
reichenderStfah geschwind gket für k e nere Kunstfleger erreicht man mit elner i2x6,5,,. Schnelflegende
Ivode le sind n'rlt vier LiPo Zellen und diesem [,4otor besser motorisiert. Für langsame Segler sind die
k einen hochdrehenden Luftschrauben nicht mehr effektiv.

Der noch höher drehende ,,N,4WS 3.5/1200' hätt kurzzeit g sogar Strörne bis 55 A aus. An drel Zeten
b den Luftschrauben mlt etwa 12" Durchnresser d e absollte Obergrenze. Kunstf ugmodelle bis 1.500 g
düdten mit e ner 1 1x5,5" oder 12x6,5" flott unterwegs sein. Der Schub relcht dabei s cher für große Loo_
pings oder senkrechte Steigflüge aus. Durch dte höhere Geschwindjgkeit, fur d e der 1200er geeignet ist,
bietet er sich ebeffal s in kleineren warbirds al'r. vie lelcht fiJrdet er in dem einen oder andefen Aircombat
l\/lodel en neuesZuhause. Wenn das [,,4ode]l eszuässt, kann man an v er L po-Zellen mit clem 1200er_
l\,4otor Geschwindigke ten über 100 km/h erre chen. Ene gx7,,könnte sich qut in einern Delta machen.
E ne Überlegung wert, !,"'äre dieser IVlotor s cher auch fur das e ne oder ander; Wassedlugmodell, das be-
dingt durch d e PusherBauweise kelne größere Luftschraube als g oder 10 Zol z! ässr.

Motot: MWS 3.5196A
Akku:4s LiPo (14 Volt)
Luftschraube
APC-E 9x6'
AerCC 9x6,5" (42 mn,)
APC E 9x7"
APC-E 9x"
APC E 10x'
AerCC 10x6" (42 mm)
APC-E 10x7"
APC E 11x5,5"
AerCC 11x7" (42 mnr)
AerCC T 1x8" (42 mm)
AerCC 12x6,5' (42 mm)
APC E 13x4"



0l Scnlcles Oes gn 02 Die 3 5 nrnl'Cold'Anscl'tl!ssstecker slnd im Cet'räuse fesr D c
ALrswuchtbohrunqen (unten llnks) 03 Der ivless-stancl wufde cier Konstrukt of von
04 croßzügiqe tüftungsöffnungen uncl 5ogar vier tul3.Befestigunelsgewincie sin.t in
der Außen aLifer sichtbar

pasSenden BLrchsen liegen den 
'Vlotoren 

be CLtt sichrbaf sifd aLtch d e

Krick lt{ode technik ra.henrpfunden ufd l'tat s ch llestens bewährt
dieser Nlotoren (asse Jrichr tiblich 05 tst clns Celtause .bqenommen ist

Motor: MWS 3.511200
Akku: 3s LiPo (10,5 Volt)
Luftschtaube
APC-E 9x6"
APC-E 10x5"
APC-E 10x7"

APC E 11x5,5"
AerCC 9x6,5" (42 mm)
AerCC 10x6" (42 nrm)
AerCC 9x7" (42 mm)
AerCC 10x7" (42 mm)
AerCC 10x8" (42 mm)
AerCC 11x6" (42 mm)
AerCC 12x6,5" (42 mm)
AerCC 11x8" (42 mm)

APC-E 11x7"
APC-E 11x8'
APC E 12x6"

Motor: MWS 3.511200
Akku:4s LiPo (14 Volt)
Luftschrcube
APC E 9x4.5"
AerCC 10x6" (42 mm)
AerCC 9x7" (42 mm)

AerCC 9x5" (42 mm)
AerCC 9,5x5" (42 mm)

Strom [A] Drehzahl [U/nin]
28 10.090

29 10.010
s7 9.450
38 S.390

31 9.8s0
28 10.190
28 10.170
35 9.560
40 9.120
39 9.250
44 8.910
45 8.770

44 8.770
47 8.570
48 8.690

empf. Flugbereich [m/s]
20-23

22-25
17-24

21 25

20-24
23-27
22 26

24-28
1B-21

19 22
23-27
2A 24

22-26
17 -20

Schub [N]
10

14

14

17

I
12

9
11

11

16

1B

13

16

15

20

Stram [A] Drehzahl [U/nin] Schub [N] enpf. Flugbereich [m/s]
35 T 3.1S0 17 19-23
41 12.590 19 25 29
41 12.680 14 29-34
32 13.530 15 22-26
38 13.050 17 21 25

Einige der I\lessungen übersteigen den vom Herste ler angegebenen maximalen Dauerstrom, liegen
aber noch m Bereich der Belastung, die für 30 Sekunden anlegef darf. Eine genauere Angabe der
Stromwede erscheint wen g s nnvol , da bere ts eln anderer Steller ein b s zwei Arnpere Unterschied be-
w rken kann. Exemp ar sch ist eine N,4essung mit e nem um 10 mm großeren I\,4ittelstuck mit aLtfgefuhd. Der
Strorn steigt bei der getesteten 13x8" Aeronaut Can]Carbon unt etwa zwei bis drei Ampere an. Die Schub
werte in Gramm, so wie sie von der Zugwaage angeze gt werden, erhä t man, wenn man den gegebenen
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Newton-Wed m t 98 mu tio iziert. Die To eranzen m Bereich der Schubmes-
sung I egen be etwa e nem Newton. Fur e ne grobe Or ent erung sind die er-
mittelten Werte alemal ausrelchend. Der empfohlene Flugbere ch berück
sichtlgt den Schlupf der Luftschraube.

Aktue g bt es m Programm von N,4WS keinen lvlethanol-N/lotor m t 3,5

ccn'r, mit dern man die Leistungen der be den verrnessenen |\,4otoren verglei-
chen kann. Was e nem E ektroantr eb immer als Vorteil bleibt. st die Flexib li-

tät be der Aus egung des Gesarntantriebs unter Verwendung verschiedener

Akkus und Luftschrauben. Der,,3.5/960" hat seine Stärke bei größeren
Luftschrauben und damit rnehr Schub, während der,.3.5/1200" höhere Ströme
verträgt und in der Lage ist, kleineren Luftschrauben die erforderliche Drehzahl
für ansprechende Geschwindigke ten zu ver eihen. Mechanisch s J'rd be de
IVlotore sauber verarbe tet. Neben dem gesch ossenen Konzept heben s ch

d e [,4WS-l/otoren durch fest eingebaute Ansch üsse von der Konkurrenz ab.
Der irn Verglelch günst ge Preis hilft ebenfa ls bei der Kaufentsche dung.

Heiko lüanneftz

Echte Wettbewerbsmodelle von STRATAIR
So il ]8in
it"\, 3t1

.lr i lilf.r

Neustes Design von Stefan Eder & Co

High end l/odell in UHM Kohlefaser

Speed -Themik " Dynamik Soailng

Preis::1399,-

auf unser Hompage

Schweben Sie in anderen Dimensionen I

Unglaubliche Flugeigenschaften! Die

Erfolge bestätigen das Konzept.

Sp 450cm

../\

Europhia 2
Design by [.4adin Webefschock

Erfolgreich bei F3B Wlll und Eurotour !l!

ln 3 Veßionen erhältlich ab 799.-

Umbausatz Elektroversion
8J0 Zellen; Fluggewicht 26509r

Videos der Modelle

Voll GFKCFK Preis ab 1799,-

Extrem wendiger HLG in Voll GFKCFK
Entdecken Sie ganz neue Fluggebiele mit

diesem kleinen Spassmodell.
Auch als Quenuderversionl Preis ab 

,|29.-

felr +43 664 517 82 82
Farc +43 2168 62257
www.STRATAlR.at

www, NESSEL-ELEKTRONIK,de
Schrumofschlauch Silikonlitze' SERVOKABEL

CRIMP-SET. Crimp-Zange' Goldstecker. Klappferrit
PoliOlefiner Schrumpfschlauch . Entstörmittel . Ferrilring

Polyquset-Kokam Adapter und Kabel.

Händler-/Exoortliste anfordern !

Tel.: 06182-1886 Fax: (0049) 06182-3703

ed;(nogg
Der spezialist für tleklro und 5egelflugmodellbau

if Köln. Eigene lmpodmodelle. Iangent. 0rbit.

MODELLTECHNIK RICHTER
. CNC FLACHENKERNE

-CNC FRASEN
CAD/CAM'KONSTRUKTION

Emr nto@mode re.hnitrßchie, de .EIGENE MODELLE

I tvt z.--.--.
Rudi Knsston 1.

TELEFON O 92 29 - 979 2O1, Ft\x 979 2O2, Funk 0179_7495378

Koftronik. u.vm. Telefon 0221-88811-65

www.ed'modellbau.de info@ed-modellbau.de
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